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Startpunkt: Bistro der Hammer, An der Streng 7, Hammer – Simmerath. (Tel :0049-24735625555). 
(Nehmen Sie die Autobahn Lüttich – Aachen und dann die 2. Abfahrt Lichtenbusch (nicht die erste). Fahren Sie über Roetgen – Imgenbroich nach Hammer. Parken Sie noch vor der Brücke in der Nähe vom Campingplatz, also nicht direkt vor dem Bistro!
Während dieser anstrengenden Eifelwanderung durch das Rurtal wandern Sie durch schöne Waldböschungen über Steinwege am Gebirgsbach Belgenbach vorbei zur Belgenbacher Mühle. Dann geht es nach Imgenbroich rein, wo Sie einen Lunchroom mit leckeren Brötchen und Gebäck finden (sonntags geschlossen). Ebenfalls ist dort ein Café. Dann wandern Sie an einem schönen Tal entlang zum Dorf Menzerath. Der Rückweg verläuft unter- und oberhalb der Rur ins Dorf Widdau mit prächtigen Fachwerkhäusern. Die letzte Teilstrecke geht über einen bequemen Waldweg zum Bistro mit gemütlicher Terrasse (von Dez. bis einschl. Feb. geschlossen). Unterwegs stehen genügend Bänke und Schutzhütten für eine Pause. Diese schattenreiche Wanderung ist gut geeignet für warme Sommertage. 

GPS-Abstand: 17400 m

Laufzeit: 4.30 St.

Höhenunterschied: 229 m
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796. HAMMER 17,4km
1.   Mit dem Rücken zum Bistro-Eingang gehen Sie R über die Brücke und direkt R in den Schotterweg. Folgen Sie dem Weg aufwärts, oben an der Straße L an einem Hotel vorbei. Nach 
100 m am 3-Sprung mit Wegweiser scharf R in den Kiesweg hoch Richtung Monschau. An einem alten Stall den Waldweg rechts meiden und den halb-befestigten, steilen Weg an einem weißen Haus vorbei erklimmen. Nach diesem Steilanstieg geht man beinahe oben am 3-Sprung L in den Waldweg durch einen kleinen Nadelwald. Bleiben Sie längere Zeit auf dem schönen Weg mit Ginstersträuchern. Nach einiger Zeit haben Sie links schöne Aussicht auf Hammer. An der umgekehrten Y-Gabelung GA durch den Nadelwald. Am Ende L an der Straße entlang. Nach 100 m den Fußweg scharf rechts meiden. 

2.   Dann 20 m weiter am Markierungspfahl R in den Waldweg gehen (Eifelsteig). Sie passieren 2 Bänke und folgen geraume Zeit dem höher gelegenen Waldweg an der Rur entlang. An der 
Y-Gabelung R hoch Richtung Monschau (Eifelsteig). Erklettern Sie den Zickzack-Weg und dann passieren Sie eine Bank mit schöner Aussicht auf Widdau, wo Sie nachher noch hingehen. An der Y-Gabelung mit Wegweiser geht man L in den Waldweg nach unten Richtung Monschau (Eifelsteig). Folgen Sie dem Waldweg nach unten und dann gehen Sie kurz an der Rur entlang. Kurz vor der Brücke R in den Steinweg nach oben (32/A3). Sie laufen jetzt am Gebirgsbach Belgenbach entlang. Den ersten Fußweg L nach unten einschlagen (Dorselbach) und über die Brücke gehen. Dann GA den Pfad nach oben erklimmen (also nicht rechts am Bach vorbei). Folgen Sie dem schönen Eifelweg nach oben, an der T-Gabelung gehen Sie R in den breiten Weg weiterhin nach oben. Nach 40 m am Schildchen 32 scharf L aufwärts in den Waldweg.
3.   Oben kommen Sie auf einen 3-Sprung mit Bank. (Sie können hier kurz nach L zum Kreuz gehen.) Hier R gehen (32/A1). Einen Treppenweg rechts zu einem Kreuz hin meiden und geraume Zeit dem höher gelegenen Weg folgen. Der Pfad führt nach unten und dort geht es am Belgenbach vorbei. Sie kommen in ein schönes kleines Tal an der Belgenbachermühle. An der Kapelle gehen Sie L über die Brücke. Gehen Sie direkt an der Kreuzung mit Wegekreuz GA in den Pfad rein, Sie laufen also links vom Bach. Nach einem Felsen an der Y-Gabelung mit Markierungspfahl geht man R in den Waldweg nach unten (32/62). Dann nach 20 m R in den Pfad abwärts und über die Brücke. Folgen Sie dem schönen Weg am Belgenbach entlang. Am 3-Sprung wandern Sie GA (32/62/24). Nach einiger Zeit erreichen Sie eine Bank, bleiben Sie auf dem Weg durch das Bachtal. Am 3-Sprung mit Markierungen auf dem Baum gehen Sie L über die kleine Holzbrücke (32) und an einer Schutzhütte vorbei. 
4.   Überqueren Sie schräg rechts den Waldweg und gehen GA über den steigenden Waldweg durch einen Nadelwald. Nach 10 m den Seitenweg rechts meiden. Klettern Sie am Gebirgsbach entlang nach oben, dann passieren Sie einen kleinen Weiher. Bleiben Sie auf dem Fußweg aufwärts, dort an der Kreuzung mit Infoschild L über den Asphaltweg. Am 3-Sprung mit Spielplatz GA in die Einbahnstraße rein. Bleiben Sie auf diesem Weg bis zu einer Kreuzung mit einer Straße. [Sollte eine Pause gewünscht sein, können Sie zum Lunchroom mit leckeren Brötchen und Gebäck hingehen. Hier dann R und nach 100 m an der Kirche L nach Coffytime and More (sonntags geschlossen).] Hier L gehen. Meiden Sie Seitenwege und gehen am 3-Sprung mit der Ampel GA am Kaisersaal entlang (sonntags geöffnet). An der Kreuzung mit der Grünentalstraße GA am Haus Nr. 13 vorbei. Einen Seitenweg rechts ignorieren, am 3-Sprung mit Spiegel und Friseursalon GA am Haus Nr. 2 vorbei. Folgen Sie dem Weg aus dem Dorf in Richtung Menzenrath. 
5.   Wandern Sie an der ungleichen Kreuzung mit Wasserbehälter GA. Es geht nach Menzerath rein, Seitenweg links meiden. Aufpassen! Gehen Sie nach dem Friedhof an Ihrer linken Seite L in den Fußweg rein (32). Am 3-Sprung R (32/42). Am folgenden 3-Sprung begibt man sich R nach unten (32/42). Folgen Sie dem Weg abwärts und Sie passieren einen Hochsitz. Am 3-Sprung mit Bank und Felsen gehen Sie L in den Schotterweg. Nach 30 m am Wegweiser R in den Waldweg abwärts Richtung Rurtal (35/32). Auf dem Weg bis ganz unten bleiben, dort GA an der Rur entlang wandern. Am Infoschild und Schutzhütte gehen Sie R über die Brücke. Dann direkt L über die nächste Brücke und erklimmen Sie den steilen Waldweg an der Reling entlang. Am 3-Sprung mit einer Wiese auf der rechten Seite gehen Sie L hoch (32/Eifelsteig). Sie erreichen eine Kreuzung mit Wegweiser. (Hier kann man kurz nach L zum Aussichtspunkt gehen, was sich bestimmt lohnt.) 
6.   Hier GA in den Waldweg nach unten. Am 
3-Sprung mit Wegweiser bleiben Sie GA an einer Wiese vorbei. Oben gehen Sie aus dem Wald und folgen dem schmalen Betonweg. An der 
T-Gabelung mit Bänken und Wegekreuz R Richtung Widdau. Sie laufen an einer Wiese entlang und meiden den Waldweg scharf rechts. Alle Seitenwege ignorieren und dem Betonweg an einem schönen Tal vorbei folgen bis in Widdau. An der schrägen T-Gabelung L in den Asphaltweg nach unten. (Nach 100 m sehen Sie ein prächtiges Fachwerkhaus.) Am 3-Sprung am Haus Nr. 23 begibt man sich nach R in den Weg nach oben (Veilchenstraße). (Am Haus Nr. 20 passieren Sie ebenfalls ein schönes Haus.). Am 3-Sprung mit Bank am Haus Nr. 24 gehen Sie GA in den Feldweg Richtung Holderbachtal. Einige Zeit auf diesem Waldweg bleiben und Sie passieren erneut eine Schutzhütte. An der Y-Gabelung mit Wegweiser L in den Waldweg nach unten Richtung Holderbachtal.
7.   Folgen Sie dem Weg nach unten am Bach entlang und gehen nach der Brücke am 3-Sprung scharf L in den Waldweg Richtung Rurtal. Einige Zeit auf diesem Waldweg am Bachtal entlang bleiben und an der Y-Gabelung R etwas nach oben. An der nächsten Y-Gabelung ebenfalls R nach oben. Nach einem steilen Anstieg gehen Sie oben an der Kreuzung L in den Feldweg nach unten, rechts schöne Aussicht. Unten an der schrägen T-Gabelung nach R drehen in den Feldweg rein. (Nach einiger Zeit haben Sie links einen tollen Ausblick auf das Rurtal. Etwas weiter kommen Sie an einer Bank vorbei mit Ausblick auf Hammer.) Am 3-Sprung mit der Bank GA in den Waldweg nach unten gehen. Kurz danach an der Y-Gabelung R nach unten. Dem Fußweg nach unten folgen und man kommt präzise wieder beim Sponsor dieser Wanderung an, wo man mit einem Häppchen oder einem Getränk die Wanderung abschließen kann. 

Zusammengestellt von : Jan Nobbe.

Autor: Jos Wlazlo

Das Autorenrecht dieses Textes sowie das Datenbankrecht liegen einzig und alleine beim Autor. Kein Auszug aus dieser Wanderung darf ohne die Genehmigung des Verfassers kopiert, vervielfältigt oder veröffentlicht werden.

Wandern mit einem lebensfrohen Ziel:  www.kroegjesroutes.nl

